
Bericht aus der Sitzung vom 06. Mai 2021 
 
Bekanntgabe nicht-öffentlicher Beschlüsse 
 
Bürgermeister Mailänder gab folgende Beschlüsse aus der 
letzten nicht-öffentlichen Sitzung am 29.04.2021 bekannt: 
 
Gemeindewerke Hermaringen 
- Wirtschaftsplan 2021 
 
Der Vertreter der Gemeinde in der Gesellschafterversammlung 
der Gemeindewerke Hermaringen GmbH wird angewiesen: 
 
1. Den Wirtschaftsplan 2021 wie folgt festzusetzen: 
1.1. im Erfolgsplan mit Erträgen von  2.515.800 € 

  Aufwendungen von 2.481.900 € 
  und einem Jahresüberschuss von 33.900 € 

 
1.2. im Vermögensplan 

- Deckungsmittel 
- aus laufender Geschäftstätigkeit 176.000 € 
- aus Finanzierungstätigkeit                                1.445.000 € 

 
- Summe Einnahmen des Vermögensplans 1.621.000 € 
- Finanzbedarf 1.621.000 € 

 
2. Den Jahresüberschuss 2021 wie folgt zu verwenden: 

  Zuführung in die Gewinnrücklagen 33.900 € 
 

3. Den Höchstbetrag der Kassenkredite 
festzusetzen auf 1.000.000 € 

 
Gemeindewerke Hermaringen GmbH 
- Wahl eines Abschlussprüfers für den Jahresabschluss 2020 
 
Der Vertreter der Gemeinde in der Gesellschafterversammlung 
der Gemeindewerke Hermaringen GmbH wird angewiesen, den 
Auftrag zur Abschlussprüfung für den Jahresabschluss 2020 an 
die I&E Audit GmbH, Aulendorf zum Preis von 7.000 € netto 
(zzgl. Nebenkosten) zu vergeben. 
 
Grundstücksangelegenheiten 
 
1. Die Gemeinde erwirbt im künftigen Baugebiet „Mühlfeld II“ 

eine Teilfläche eines Grundstücks mit ca. 2.801 qm. 
 
2. Die Gemeinde erwirbt im Gewerbegebiet „Berger Steig“ ein 

weiteres Grundstück. 
 

Evangelischer Kindergarten "Konfetti" 
- Bericht über den laufenden Betrieb 
- FSJ-Stelle für das Kindergartenjahr 2021/2022 
 
Bericht über den laufenden Betrieb 
Bei diesem Tagesordnungspunkt waren die Kindergartenleiterin 
Claudia Hangleiter und deren Stellvertreterin Silvia Häußler 
zugegen, um den Ratsmitgliedern Informationen aus dem 
Kindergartenbetrieb zu geben.  
 
So berichtete Frau Hangleiter, dass der Kindergarten gut belegt 
sei. Bis zum Juli 2021 werden noch 4 Kindergarten- und 2 
Krippenkinder aufgenommen, so dass dann 107 Kinder den 
Kindergarten besuchen.  
 
Frau Hangleiter und Frau Häußler berichteten anschließend über 
die Zeit im Kindergarten. Nach wie vor lege sich die Corona-
Problematik über alle Bereiche ihrer Arbeit. Man arbeite in festen 
Gruppen, die man so gut wie möglich versuche nicht 
durchzumischen. Man habe im Juli 2020 die Öffnungs- und 
Betreuungszeiten reduziert. Erschwerend sei für alle Beteiligten, 
auf die Öffnungen und Schließungen zu reagieren. Wichtig sei 

es für die Erzieherinnen vor allem, den Kontakt zu den Kindern 
zuhause zu halten. So gebe es Briefe und Päckchen zum 
Abholen, Emails mit Audiodateien, Entwicklungsgespräche am 
Telefon, kleine Filme, Aktionen, Whats-App-Video-Anrufe, 
Ostergeschenke und die Elterninformation. Bei allem gelte es, 
möglichst gelassen und zuversichtlich zu bleiben.  
 
Ein Blick in die Zukunft zeigt, dass die Krippe bis September 
2022 durchgehend voll belegt sein wird. Im Team habe man 
beschlossen, dass der Neubau ein Ort für die Vorschulkinder 
werden soll. Dadurch ergebe sich eine Veränderung der 
Altersstruktur aller Gruppen, was eine Herausforderung und 
Chance darstellt, die man aber gerne wahrnehme. 
 
Der Gemeinderat nahm den Bericht der Kindergartenleitung über 
den laufenden Betrieb zur Kenntnis.  
 
FSJ-Stelle ab dem Kindergartenjahr 2021/2022 
Der Gemeinderat hat in seinen Sitzungen am 03.07.2019 und 
am 18.06.2020 der Schaffung einer FSJ-/BFD-Stelle (Freiwilliges 
Soziales Jahr / Bundesfreiwilligendienst) für den Kindergarten 
„Konfetti“ zugestimmt. Die Stelle wurde jeweils für die Dauer 
eines Jahres befristet. 
 
Aufgrund der Vielzahl der Tätigkeitsbereiche im Betrieb stellt 
sich diese Stelle nach Aussage der Kindergartenleitung als 
durchweg positiv dar, da der/die Stelleninhaber/in in fast allen 
Bereichen flexibel und an manchen Tagen sehr kurzfristig 
einsetzbar ist. 
 
Die Praktikantenstelle stellt für die Arbeit im Kindergarten eine 
enorme Bereicherung und Erleichterung dar. Außerdem wird 
dadurch eine gewisse Anzahl an Vertretungsstunden im 
pädagogischen und im hauswirtschaftlichen Bereich eingespart, 
die ansonsten anderweitig besetzt werden müssten. 
 
Die Kosten der FSJ-/BFD-Stelle betragen pro Jahr ca. 7.860 €. 
 
Einstimmig wurde Folgendes beschlossen: 
 
1. Die FSJ-Stelle für den Evangelischen Kindergarten „Konfetti“ 

wird vom 01.09.2021 bis zum 31.08.2022 genehmigt. 
 
2. Nach dem 31.08.2022 entscheidet bis auf Weiteres der 

Bürgermeister im Einvernehmen mit der Evangelischen 
Kirchengemeinde über die weitere Genehmigung von FSJ-
Stellen. 

 
Evangelischer Kindergarten "Konfetti" 
- Vergabe von Arbeiten für die Parkettrenovierung 
 
Der evangelische Kindergarten „Konfetti“ wurde am 19.11.2010 
nach vorheriger 15-monatiger Bauzeit wiedereröffnet. Das 
Gebäude und die Räumlichkeiten befinden sich somit seit über 
10 Jahren in einem regen Betrieb. Der Zustand der 
Parkettoberflächen ist im Allgemeinen sehr stark verschlissen. 
Diese müssen abgeschliffen und neu versiegelt werden. 
 
Im Flur haben sich bereits vereinzelt Parkettstäbe gelockert und 
unter einem größeren Bereich im Flur hat sich auch ein 
Hohlraum – durch Setzung des Unterbaus – gebildet. Die Treppe 
vom UG ins EG ist besonders verschlissen; manche Stufen sind 
schon ganz schwarz. 
 
Deshalb sind folgende Arbeiten vorgesehen: 
- Schleifen, verkitten und neu versiegeln 
- Wechseln von losen oder beschädigten Parkettlamellen 
 

• auf einer Fläche im EG von 222,85 m² (Gruppenräume, 
Schlafraum, Flur, Geräteraum) und 



• auf einer Fläche im UG von 245,15 m² (Gruppenräume, 
Mensa, Flur)  

 
Das Büro der GIP-Architekten hat im Rahmen einer 
beschränkten Ausschreibung von 3 Fachfirmen Angebote für 
diese Arbeiten eingeholt. 
 
Abgegebene Angebote:          3 
Preisspanne:    13.982,88 € - 19.318,94 € 
 
Günstigste Bieterin: 
Fa. Frey-Parkett GmbH, Gerstetten           13.982,88 € 
 
Nach Prüfung der Angebote schlug das Büro der GIP-
Architekten vor, den Auftrag an die Firma Frey-Parkett aus 
Gerstetten zu vergeben. Diesem Vorschlag stimmte der 
Gemeinderat per einstimmigem Votum zu.  
 
Die Parkettrenovierungsarbeiten werden während der 
Schließzeiten des Kindergartens in den Sommerferien 
durchgeführt. 
 


